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Jahre alte Dlenſtknecht Max Jäger aus Pruſſen

ördig iſt eines Tages ſeinem Herrn forktgelaufen und
hatte dabei einen Regenſchirm entwendet Am 8 Oktober war
er zurückgekehrt als dort niemand zu Hauſe und die Haus
thür verriegelt war Jäger hatte ſich aber Eingang verſchafft
und ſeine zurückgebliebenen Sachen geholt jedoch auch die
Gelegenheit benutzt einen mit allerhand Kleidungsſtücken
gefüllten Reiſekorb ſowie eine Wurſt mitzunehmen J räumte
alles ein Als Gund zum Dienſtverlaſſen gab er an er habe
Sonntags arbeiten ſollen hierzu aber keine Luſt gehabt Den
Regenſchirm habe er mitgenommen und ſpäter auch noch andere
Sachen entwendet weil er ſeinen rückſtändigen Lohn nicht
erhalten hatte Bedentet wurde ihm aber daß er letzteres durch
ſein Dienſtverlafſen ſelbſt verſchuldet habe Wegen Diebſtahls in
zwei Fällen wurde J zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt

Für Schiffer bemerkenswerth iſt die Sache der Schiffer

Der 15
dorf bei

zuſtav Höpfner und Wilhelm Kunert ſowie desTWbwirtvß Louis Elſte aus Wettin Diebſtahl und
Hehlerei betreffend Vom Schöffengericht zu Wettin war

Angeklagte Höpfner mit Rückſicht auf ſeine Vorbefung Wegen Diebſtahls zu 5 Monaten der bisher unbeſtrafte

Kunert zu 1 Monat Elſte ebenfalls noch unbeſtraft wegen
Hehlerei zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt worden wogegene Angeklagten Berufung eingelegt hatten Höpfner hblos wie

er ſagte wegen der Höhe des Strafmaßes Vor dem Schöffen
gericht war feſtgeſtellt daß Höpfner und Knnert im Winter
1899,1900 aus einem mit Chiliſalpeter beladenen Saglekahn eine
Quauntität ſolchen Düngemittels an den Landwirth Eiſte verkauft
hatten nachdem die Ladung vollſtändig gelöſcht und an den
Empfänger Amtsrath v Zimmermann Salzmünde abgeliefert
worden war Höpfner und Kunert erklärten ſie hätten nichts
entwendet ſondern nur den nach Löſchung der Ladung im Kahne
zuſammengefegten Chiliſalpeter geſammelt wozu ſie ſich für be
rechtigt hielten da ſie nach Räumung des Kahnes wie gewöhn
lich zur Reinigung der Kahnräume beauftragt worden ſeien
das Zuſammengekehrte aber nicht in die Saale werfen dürften
Betreffs aller dieſer Umſtände kam es auf die Gutachten von
Sachverſtändigen an Die Ladnung hatte 5600 Ctr betragen
doch waren es bei der Ablieferung noch 2 Ctr mehr Ein Gut
achten beſagte Mankos an einer Schiffs oder Kabhnladung müſſe
der betreffende Schiffer bezahlen finde er nach der Löſchung der
Ladung noch etwas davon im Kahne ſo betrachte er es gewöhn
lich als ſein Eigenthum Die verſchiedenen Gutachten ſtimmten
aber darin überein daß der von ihnen in Wettin unterſuchte
Cdhiliſalpeter nicht Zuſammengefegtes kein Kehricht ſondern
reine Wagre war Ein Sachverſtändiger gab an es ſei ihm
geſagt worden im Kahne übrig gebliebene Ladung ſolle der
Armenkaſſ ezu gute kommen Wenn etwas übrig ſei bekomme der be
treffende Schiffer vom Empfänger gewöhnlich eine Prämlke Schiffs
eigner Amelang erklärte wenn bei ihm etwas von einer Ladung
übrig bleibe liefere er es an den Empfänger ab Der Angeklagte
Höpfner meinte hiernach er habe keinen Diebſtahl begangen ſondern
höchſtens Fundunterſchlagung dafür fei ihm die Strafe zu hoch
Kunert blieb dabei er fühle ſich nichtſchuldig und Elſte erklärte
er habe nichts Unrechtes gethan da ihm Kunert und Höpfner
beim Angebot geſagt ſie hätten den Kahn reinigen müſſen und
das von der Ladung Uebriggebliebene wegſchaffen ſollen Ueber
den Preis ſei er mit Höpfner und Kunert nach einigem Handeln
auf 5,50 M pro Centner einig geworden was nicht zu ſehr
unter dem Werthe ſei Das Urtheil lautete auf Verwerfung der
Berufung mit dem Bemerken das Gericht habe Diebſtahl und
Hehlerei für erwieſen erachtet Es exiſtire kein Recht Ge
fegtes von einer Kahnladung behalten zu dürfen die geſammte
Ladung gehöre dem Empfänger Uebrigens ſei es im vor
liegenden Falle kein Gefegtes geweſen ſondern reiner
Chiliſalpeter Danach ſei das Gericht der Meinung daß Höpfner
und Kunert ſich während des Transportes etwas von der Ladung
angeeignet hätten und Elſte habe es ſehen müſſen daß ihm reiner
Chiliſalpeter zum Kaufe angeboten wurde

Vom Schöffengexicht zu Ermsleben waren der Bergarbeiter
Karl Brandt und deſſen Schwager der Arbeiter Karl Weiß
aus Aſchersleben erſterer wegen Jagdvergehens zu 50 M Geld
ſtrafe oder 10 Tagen Gefängniß letzterer wegen Beihilfe zu
jenem Vergehen zu 40 M Geldſtrafe oder 8 Tagen Gefängniß
verurtheilt worden wogegen ſowohl von den Angeklagten wie
auch von der Staatsanwaltſchaft Berufung eingelegt worden war
Brandt hatte am 11 März d J im Forſtbezirk Harkerode un
befugt die Jagd ausgeübt und zwar während der geſetzlichen
Schonzeit Hierbei war Weiß betheiligt geweſen inſofern als er
ſeinem Schwager durch Rath oder That wiſſentlich Hilfe ge
leiſtet hatte Die Angeklagten lengneten ſie wurden aber beide des
agemein ſchaftlich verübten Jagdvergehens ſchuldig befunden
und unter Verwerfung ihrer Berufung zu je 60 M Geldſtrafe
oder 20 Tagen Gefängniß verurtheilt

Am 15 Juli d J ging es in Pouch bet Bitterfeld ſehr leb
haft zu Die zum Bitterfelder Turngau gehörigen ländlichen
Turnvereine hielten ihr Gauturnfeſt ab Als der Umzug die
Anſprachen ufw erledigt und die Turnerſchaaren in den Garten
des Feſtlokals beim Gaſtwirth Mühlner gezogen waren natür
lich mit Trommelſchlag und Pfeifenklang da hatte der 24 Jahre
alte Arbeiter und Turner Wilhelm Schiller aus Wolfen mit
Verdruß vernommen daß ein Trommler eines anderen Vereins
den Marſch unrichtig trommelte was ihn veranlaßte die
Trommelſchlägel zu ergreifen und dem Tambour das richtige
Trommeln vorzumachen Auf einmal wurde das Weiter
tromme n verboten Da Wilhelm Schiller dies überhört hatte
oder ſich nicht en das Verbot kehrte entſtand alsbald ein
heftiger Wortwechſel der zu Thätlichkeiten führte Am übelſten
var es hierbei Wilhelm Schlegel ergangen der von mindeſtens
zwanzig Turnern verhauen und durch Fanſtſchläge und
Fußtritte blutig geſchlagen wurde Er hatte ſich dann
riit den zur Hand gehabten Trommelſtöcken gewehrt

Nachdem der Gaſtwirth Mühlner undind zwar tüchtigjer Turnwart Lehmann vergeblich die Aufforderung zum
Verlaſſen des Gartens an Wilhelm Schiller gerichtet hatten
chritt der Gendarm Obermaier ein Hierbei ſoll Wilhelm
Schiller gewaltſamen Widerſtand geleiſtet und den Beamten
hbätlich angegriffen Rudolf Schiller aber 27 Jahre alt

em Gendarmen einen derben Stoß mit der Fauſt vor den Leib
erſetzt haben Vom Schöffengericht zu Bitterfeld war infolge
er Vorgänge Wilhelm Schiller wegen Hausfriedensbruchs
Widerſtandes gegen die Staatsgewalt und wegen Körper
verletzung zu vier Monaten Rudolf Schiller wegen Körper
verlezung zu einem Monat Gefängniß verurtheilt worden wo
gegen die Angeklagten Beruſung eingelegt hatten und hiermit
günſtigen Erfolg erzielten Es ergab ſich daß Wilhelm Schiller
in Nothwehr geweſen als etwa 20 Turner auf ihn los
geſchlagen ihn verletzt und ihm ſein Tricothemd zerriſſen
hatten Betreffs des vermeintlichen Hausfriedensbruchs war
kein hinreichender Beweis erbracht und betreffs des Angeklagten
Rudolf Schiller ſtellte ſich heraus daß dieſer beim Bemühen
ſeinem Bruder beizuſtehen nur aus Verſehen im Gedränge den
Gendarmen getroffen hatte Rudolf Schiller wurde frei
geſproch n W Schiller blos des Widerſtandes ſchuldig befunden
und zu 30 M Geldſtrafe oder 6 Tagen Gefängniß verurtheilt

WMeineidsprozeß Masloff und Genoſſen
Neunter Verhandlungstag

S u H Konitz 5 Nov
Unter den heute e Zeugen befindet ſich auch der aus

S rozeß her bekannte tolle Alex ein ſtadtbekannter
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gegangen ſei und daß dabei Winter den Moritz Lewy im Vorbei
gehen gegrüßt habe Präſident Wann haben Sie eigentlich
den Ernſt Winter zum letzten mal geſehen Zeuge Zum
letzten mal am Fpurlag en 11 März kurz vor 2 Ühr nach

fenſter Präſident Haben Sie da mit ihm geſprochen
Zeuge Jawohl Es befnden ſich zwei Leute die ich für Gym
naſiaſten hielt in ſeiner Begleitung Jch habe ſie mir aber nicht
näher angeſehen

Rechtsanwalt Hunrath nennt hierauf eine Reihe Zeugen die
er darüber vernommen wiſſen will daß der Adblaß in Konarcyn
an jenem Sonntag bereits um 2 Uhr nachmittags beendet war
und eine Reihe weiterer die bekunden würden daß ſie das
Händler Lindenſtrauß ſche Ehepaar bereits kurz nach 6 Uhr
abends in Konitz geſehen hätten Erſter Staatsanw Settegaſt W
erklärt daß er ebenfalls mehrere Zeugenladungen beantragen
müſſe um über die Reiſe des Kantors Haller nach Konitz Klar
heit zu ſchaffen Während dieſer Zeit iſt der r
Liebermann von Sonnenberg als Zuhörer im Saal erſchienen

Printz ob ihm etwa jemand geſagt habe da
dafür angeben ſolle
Zuſtande der Wittwe Schiller ſeine Erzählungen gemacht habe

r wer
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Winter der Hals abaehfrigten worden ſei Alex iſt nie bei mir
betrunken geweſen A Zielewski befragt dann den 922

er hier ja Zeugen
aß er betrunken gemacht und in dieſem

euge Ja der Kupferſchmied Bleyer hat es mir gerathen
A Zielewski Jch beantrage die ſofortige Ladung deſſelben
Es ſtellt ſich heraus daß Bleyer ſich im Zuſchauerraume

befindet Er wird alsbald vorgerufen und bekundet daß Printz
ihm erzählt habe er ſei von Zellinewskl s jungen Leuten betrunken
gemacht worden worauf er dem Printz geſagt babe das müſſen
Sie dem Unterſuchungsrichter angeben und die Namen der Leute
nennen Der anweſende Sachverſtändige Kreisphyſikus
Sanitätsrath Müller giebt an daß der Zeuge Alex heute einenbeſſeren Eindruck n habe als ſonſt Der Zeuge Alex
giebt dann noch an daß die Frau Schiller ihm geſagt habe

enn man auch nithts geſehen habe müſſe man doch ſeine Aus
ſagen machen und man bekomme immer ein paar tauſend Mark
So ſtehe es in ſeinen Karten Heiterkeit

Ob St A Lautz theilt mit daß ihm von dem Kaufmann
Dann wird Moritz Lewy vorgeführt und ihm die Ausſage des
Seminagriſten bot vorgehalten Er erklärt Jch kann mich
dieſer Begegnung nicht erinnern Erſter Staatsanw Settegaſt
Meine vorhin geſtellten Beweisanträge bezüglich der Reiſe des
Kantors Haller ſollen ſich nach der Richtung hin erſtrecken daß
Haller nicht etwa am 11 März ſondern bereits eine Woche
vorher in Konitz geweſen iſt und daß alſo eine Verwechslung
vorliegen muß Ein Geſchworener bemerkt dann Es iſt zu
meiner Kenntniß gekommen daß der hieſige Berichterſtatter
Lurch dem Vater des ermordeten Winter ein Taſchentuch ab
gefordert hat Da zu befürchten ſteht daß mit dem Tuch ein
Ünfug getrieben werden könnte ſtelle ich anheim es dem Ver
kehr zu entziehen bevor es etwa hier vorgezeigt wird
Erſter Stagatsanwalt Settegaſt Jch bemerke daß ſich bereits
mehrere Taſchentücher inter s bei den Akten befinden
Uebrigens ſoll der Oberlehrer Hofrichter ebenfalls Winter ſche
Taſchentücher im Beſitz haben

Es folgt dann als nächſter Zeuge der Barbier Döhring
welcher in der Danzigerſtraße dem Hauſe Lewy s gegenüber
wohnt Er hat am Sonntag den 11 März bei Lewy nichts
Auffälliges bemerkt Von der Vertheldigung werden hierauf
weitere ſehr umſangreiche Beweisanträge in Sachen Noſſek Eiſen
ſtedt geſtellt Es wird dazu erklärt daß es der Vertheidigung
ſehr daran liege den Aufenthalt des Fleiſchermeiſters Eiſenſtedt
Schlochau in der Nacht zum oder vom 11 März genau feſt
zuſtellen Eiſenſtedt will ſich damals im Krankenhauſe befunden
haben während behauptet wird daß er ſich in der Nacht heimlich
entfernt bezw Urlaub genommen habe und in Konitz geweſen
ſei Die Zeugen ſollen auf Beſchluß des Gerichts morgen früh
geladen werden

Molermeiſter Schönberg bekundet daß ihm eine Anzahl
11 bis 13 jüdiſcher Fremder am Tage des Mordes oder ſchon
am Tage vorher in Konitz aufgefallen ſei Sie ſeien in Gruppen
und in gßeß Abſtänden vom Bahnhof in die Stadt gekommen
und ins Leſſe ſche Haus gegangen Präßſ Alle elf
Zeuge Jawohl Jch ſah daß als ſie dort ankamenſchon einige in dem Hausflur ſtanden oder auf den
Treppenſtufen ſaßen Einige von ihnen ſtanden auch vor
der Thür Präſ Fiel es Jhnen nicht auf daß ſo fein
gekleidete Leute auf den Treppenſtufen ſaßen Zeuge Ja
Ich dachte aber eben daß ſie fremd ſeien und bei den Juden
ihrer ganzen Erſcheinung nach eine beſondere Rolle ſpielen
müßten Erſt Staalsanw Settegaſt beantragt hierauf die
ſofortige Ladung des Kaufmanns Leſſe bei dem ſich dieſer Vor
gang abgeſpielt haben ſoll A Hunrath Jch kann noch
mittheilen daß auch dem Bahnſteigſchaffner Balku an jenem
Sonntag den 11 März aufgefallen iſt daß auf dem Konitzer
Bahnhof eine Menge fremder Juden ankamen Erſt Staats
anwalt Settegaſt Schönberg Sie ſind von dem Schlächter
meiſter Lewy verklagt worden weil Sie ihm Mörder nach
gerufen haben Zeuge Nein Zeuge Lewy vortretend

e mir Mörder nachgerufen ich habe ihn aber nicht
verklagt

Wittwe Schiller eine 73jährige Frau bekundet Am 13 März
ſei etwa in der neunten Stunde der tolle Alex zu ihr in die
Wohnung gekommen und habe zu ihr geſagt Frau Schiller der
Schlochauer Kantor hat dem Gymnaſiaſten Winter mit einem
Schnitt den Hals abgeſchnitten Sie habe gefragt Allein
worauf Printz geantwortet habe Noch drei andere waren dabei
den Schlochauer der Elbinger und der hieſige Kantor Sie die
Zeugin habe dann noch gefragt Wo iſt denn das geſchehen
Und Printz habe erwidert Bei Lewy im Keller Printz habe
ihr dann noch weiter erzählt daß viel Geld dafür bezahlt
werden würde denn das Blut ſei jetzt ſehr theuer und es kämen
dafür mehr als 10,000 Thaler ein Auf die Frage Wer denn
das Geld bezahle habe Printz ihr erwidert Na das Blut
wird doch überallhin verſchickt und daraufhin komme dann das
viele Geld ein Die ganze Sache ſo bekundet die Zeugin ſei
kurz vor der Auffindung der Winter ſchen Leichentheile ge
ſchehen Sie habe Printz dann vorgehalten daß man doch
unter ſolchen Umſtänden Blutſpuren bemerken müſſe aber Printz
habe geſagt Das iſt doch alles natürlich wieder ſauber gemacht
worden Printz ſei dann im April kurz nach Jsraelski s Ver
haftung zum zweiten mal bei ihr geweſen und habe ihr von
dieſer Verhaftung Mittheilung gemacht Dann habe er hinzu
gefügt Der Jsraelski wird aber nichts ausſagen und wenn
man ihn zehn Jahre einſperrt Jm Juni ſei Printz zum dritten
mal zu ihr in die Wohnung gekommen Er habe einen Zettel
in der Hand gehalten und auf ihre Frage was derſelbe bedenten
ſolle geſagt Da ſind die 36 Gebrüder darauf aufgezeichnet
Jch war ſeo erſchrocken bekundet die Zeugin weiter daß der
jüdiſche Kantor den Winter geſchlachtet haben ſollte daß ich
nunmehr zu Alex ſagte Du mußt die Sache anzeigen Er
wollte aber nicht und da habe ich mich für verpflichtet gehalten
alles zu melden Präſ Wo haben Sie es denn gemeldet
Zeugin Bei Hoffmann Präſ Bei dem Fleiſchermeiſter
Hoffmann Zeugin Jawobl Da war ein Herr der alles
aufnahm ein gewiſſer Wilhelm Bruhn Es heißt immer der
Alex ſei dumm und man nennt ihn immer den dummen Alex
aber er iſt durchaus nicht ſo dumm wie er ausſieht Ober
ſtaatsanwalt Lantz Der Alex ſieht doch aber ſehr dumm aus
das werden Sie wohl ſelbſt e müſſen Zeugin Ein
bißchen wohl Er hat mir täglich Waſſer geholt und war dabei
überhaupt bei mir immer ganz vernünftſg Nachher hat ihm
ſeine Mutter verboten zu mir weiter hinzugehen Sie ſollen
n P ee geprügelt haben als ſie erfuhren was er mir alles
geſagt habe

Hierauf wird et Printz der tolle A als Zeuge auf
gerufen Er betritt den Saal die Hände in den Hoſentaſchen
Präſ Nebhmen Sie gefälligit die Hände aus den Taſchen

Ob St A Lautz beantragt ihn unvereidigt zu vernehmen
Printz giebt dann an daß er 28 Jahre alt und Handelsmann
ſei Der Präſident hält ihm dann oie Angaben der Zeugin Wittwe
Schiller vor worauf Printz erklärte er habe der Frau dieſe
Angaben erſt am Abend nach der Auffindung der Leichentheile
gemacht Präſ Was haben Sie der Frau Schiller nun alles
erzählt Zeuge Printz Daß Kantor Heymann den Ernſt
Winter bei Lewy im Keller ermordet hat Präſ Jſt denn
das wahr Zeuge Nein Präſ Wie kommen Sie denn
dazu ſo etwas zu erzählen Zeuge Weil die jungen Leute
bei Zellinewski mich betrunken gemacht und mir geſagt hatten
ich ſolle das ihr erzählen Zeugin Schiller vortretend Jch
verſtehe nicht wie es möglich iſt daß Alex wo niemand wußte
daß Winter ermordet ſei mir die unde bringen konnte daß

Jſidor Lachmann in Königsberg i Pr ein Brief zugegangen
ſei in welchem Lachmann angebe er habe den Ernſt Winter
ermordet der Kaufmann Fleiſcher in Konitz könne es bezeugen

Jn der Nachmittagsſitzung bekundete die Wittwe Fettke ein
87jähriges gebückt dahergehendes Mütterchen daß Alex Printz
zuch einmal bei ihr geweſen ſei und ihr von der Ermordung
Winter s erzählt habe Klempnersfrau Sänger giebt an
daß Frau Schiller hier nur das wiedergegeben was Printz
in ihrer Gegenwart der Zeugin Schiller erzählt habe Sie
wiſſe genau daß es morgens geweſen ſei Geſchw Oberlehrer
Meyer erſucht den Zeugen Printz nut zu befragen ob
er ſich nicht mehr erinnern könne im Dienſte des Rabbiners
oder des Kantors irgendwelche Synagogengeräthe getragen zu
haben Zeuge Printz Jch habe den Palmenbanum nebſt
Citrone zum Laubhüttenfeſt für unſeren früheren Rabbiner in
die Synagoge getragen Ein anderer Geſchworener Es iſt
mir zu Ohren gekommen daß eine Je erzählt der Zeuge

ſei in der Synagoge ſeiner Zeit verhauen worden
euge Printz Das iſt richtig der Händler Studinski hat mich

damals in der Synagoge verkloppt Das Gericht beſchließt den
Zeugen Studinski ſowie die Mutter des Printz ſofort herbei

en zu laſſen Die Mutter erſcheint nach einiger Zeit Sie
ſt offenbar konſternirt und macht ganz konfuſe Ausſagen Sie

habe erſt 14 Tage nach dem Morde von dieſem Kenntniß er
halten Jm übrigen macht ſie unweſentliche Mittheilungen

Zeuge Rentier Leſſe beſtreitet daß er im März fremde Leute
im Hauſe gehabt habe Sein Sohn giebt an ſein Vater habe
ein Speditionsgefchäft und da kämen oft viele Leute Juden und
Chriſten zu ihnen

Hierauf geht das Gericht zu einer nochmaligen Erörterudes Falles Noſſek über Alsdann theilt der Präſident mit doß

von dem Polizeipräſidenten in Berlin das dringende Erſuchen
an ihn gerichtet worden ſei die in Konitz anweſenden Berliner
Kriminalbeamten möglichſt ſofort zu beurlauben und ſie
dringender Umſtände halber nach Berlin zurückzuſchicken min
rer aber den Kriminalinſpektor Braun und den Kommiffar
Aatt

Handlungsgehilfe Puppel bei dem Kaufmann Michalski am
Markte in Stellung bekundet dann Gegen 12 Uhr nachts ſei er
auf dem Heimwege begriffen in die Mauecgafſe hineingegangen
Auf der Straße ſei heller Mondſchein geweſen Unterwegs
epre ſich ein Kollege zu ihm geſellt und mit dieſem ſei er dann
ei dem Lewy ſchen Hinterthore vorbeigegangen ohne daß ſie

etwas Verdächtiges bemerkt noch irgendwo einen Menſchen
alſo nicht den Angeklagten Masloff dort geſehen hätten
Präſ Wenn nun aber jemand auf der Erde lag Zeuge

AngeklagterDann hätte ich ihn auch ſehen müſſen Fra
Masloff was meinen Sie zu dieſer Ausſage Angeklagter
Jch habe dort gelegen Es iſt aber niemand an mir vorbei
gekommen Präſ Alſo müßte dieſer Zeuge die Unwahrheit
ſagen Angeklagter Masloff ſchweigt Der nächſte Zeuge iſt
der Rechercheur Max Wienecke Er erklärt dem Angeklagten
Masloff von Anfang an nicht geglaubt zu haben Erſter
St A Settegaſt Hatten Sie den Eindruck daß Masloff ein
Opfer dritter Perſonen ſei Zeuge Ja

n wurde die weitere Verhandlung auf morgen früh
vertagt

Gera 5 Nov Vergiftet Der Droguenhändler Auguſt
Nog der ſeinen noch nicht zweijährigen Sohn Fritz Paul durch
eine Morphiumlöſung vergiftet hatte wurde zu 1 Jahr Gefängniß
verurtheilt

Gera 5 Nov Schwindler Wegen Betrugs und
Vergehens gegen die en wurde der Bauunter
nehmer Arthur Braumaus Charlotten u zu 1 Jahr 7 Monaten
Gefängniß verurtheilt Der Koch Andreas Kropf aus
Pleiskirchen wurde wegen Schwindeleien zu 1 Jahr Gefängniß
verurtheilt

JJ

Handel Gewerbe und Verkehr
New Vork 5 Nov Telegr Weizen anfangs anziehend

auf günstige europäische Marktberichte ausländische Käufe nud
Abnahme der Verschiffungen der Welt später ging die Steigerung
theilweise verloren auf lokale Verkäufe Schluss stetig Mais
befestigte sich auf geringes Angebot Deckungen und bedeutende
Entnahmen später schwächten sich die Preise ab auf genügende
Exportnachfrage und entsprechend der Mattigkeit der Welzen
märkte Schluss etetig

Chicago 5 Nov Telegr Weizen ging anfangs im
Preise höher auf günstige europüische Marktberichte und Konnte
sich äuch im weiteren Verlaufe gut behaupten Schluss stetig
Mais nahm vach der Eröffnung einen durchweg festeren Verlauf
auf günstige europäische Marktberichte und allgemeine Kauflust
Schluss stetig

Bei der Deuteoben Militä ralenst Versicherungs An
stalt in Hannover waren im Monat Okt 1900 in den beiden von
der Anstalt betriebenen Geschäftszweigen der Militärdienst Ver
sicherang und Lebens Versieherung auch Töchterversorgung
zu erledigen 723 Anträge über 1,522,370 M Versicherungs KapitalVon Frrichtung der Anstalt 1878 bis Ende OKt u ein
348,921 Anträge über 456,540 000 M Versicherungs Kapital Die Aus
zahlungen an Versicherungssumme Prämienrüeckgewähr ete im Laufe
des Jahres 1899 betrugen 4,700,000 A die Gesammtauszahlungen seit
Bestehen der Anstalt 22,000 000 M Das Vermögen der Anstalt er
höhte sich im Monat Okt von 106,001,588 M aut 106 101 499 M

Der Polizeipräsident von Berlin beruft die Inhaber von Real Obli
gationen der Deutschen Grundsohbuldbdank auf den 26 Nov zu
einer Versammlung ein behufs Entgegennahme von Mittheilungen über
die geschiftliohe Lage über die Ergebnisse der Prütang der als Deckung
dienenden Hypothekenforderungen und Bestellung eines gemein
samen Vertreters Das Stimmrecht kann auch dureh Bevollmäeh
tigte ausgeübt werden

In der Hauptversammlung des Hörder Bergwerks vereins
gurden sämmtliche Anträge der Verwaltung insbesondere auch die
Vertheilung von 14 Proz Wie 189899 Dividende aut die Prioritatsaktien
und 9 Proz wie 189899 auf die Stammaktien govehwigt Von setien
des Generaldirektors wurde mitgetheilt die Krise auf dem Eiseu
markte sei allerdings sohlimm es seheine aber als ob der Tief

unkt erreioht wäre da die Nachtrage reger werde Der Hörder
orein habe noch für 208,090 t Aufträge der Gewinn im ersten Quartal

des neuen Gesohsftejghres sei um 986 500 M grösser als im Vorjahre
Die Verwendung der Hochofengase für Motore zeige gute Erfolge

Der Gesehäftsbetrieb der Niederlausitrer Kohlenwerke
in den ersten zehn Monaten des laufenden Jahres lässt wie verlautet
orkennen dass als Dividende 19 12 Proz i V 7 erwartet

t gotwerden dürtfen Auch die Aussichten seien
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e IIIIIIIIEIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII Spanier besser auf Paris Von Bahnen Gottnabmite im Oktober 212,319 M und bis Ende Oktober 1,539,677 M h z Nordost und Jura Simplon sehr fest Oester
mehr als im Vorfſahre reicher etill desgleichen Itallenische Prinz Heinrich Bahn be

Die Bierbrauerei Mahn Ohlerioh in Rostock sehlägt hauptet Amerikaner fest Kanada rubig heimische preishaltend
21 Proz Dividende vor wie im Vorjahre

Der Aufsiehterath der Nüärnberger Herkunleswerke bring
eine Dividende von 8 Proz 12 Prox i in Vorsechlag

Die Darmstädter Bank errichtet in Hannover eine Zweig
niederlassung indem sie die dortigen Bankſirmen H Oppenheimer und
Otto Davisson erwirbt

Der Aufzichtsrath der Akt Ges Stadtiberger Hütte be
zehloss eine Dividende von 15 Proz vorzusehlagen Vorj 11 Proz

Die Bankürma E Calmann in Hamburg und Notar Dr Asher
in Hamburg erbieten sich ebenfalls zur Vertretung in Sachen Preussi
sche Pfandbriefbank und Deutsche Grundschnldbank

Getreide
New Vork 5 Nov Visible Supply an Weizen 60,934,000 Bushels

do an Mais 7,983,000 Bushels
Zueoker

Magdeburg 6 Nov Telegr Kornzucker eoxel 88proz
Rend 10,20 10,80 Nachprodukte exel 75proz Rend 8,00 8,45
Schwach bebauptet Kristallzucker I 27,72, Brodraffinadeo I
27,727, Gem Rafünade mit Faes 27,72 Gew Molis mit Faess
27,22 Rohzucker I Produkt Transito f B Hawburg per
November 9,52 Gd 9,55 Br per Dezember 9,57 Gd
9,62 Br per Januar März 9,70 Gd 9,75 Br per Mai 9,90 bez
9,87 Gd per August 10,07 Gd 10,12 Br Ruhiger

Hamburx 6 Nov Ielegr Vormittagsbericht Küben
Rohzucker I Produkt Basſe 88 Rendement neue aance
frei an Rord Hamburg per November 9,52 per Dezember 9,57
per Januar 9,65 per März 9,77, per Mai 9,87 per August
10,10 Ruhbig

Wolle Baum wolle
Bremen 5 Nov Baumwolle Ruhig Opland middl loco

49 PlgLiverpool 5 Nov Baumwolle Vmaats 10,000 davon
kür Spekulation und Export 500 B Fester

öliddl amerik Iieferungen Nov Dez 5 Käuferpreis Dez
Jan 5 5 Verkäuferpreis Jan Febr 48 Käuferpreis Febr März
4 i do März April 4 do April Mai 49, co Mai Funi 45
do Jum Juli 4 do Juli Aug 4 Verkäuferpreis Aug Sept
4 d do Metalle

Hamburg 5 Nov Silber 88,75 Br 88,25
London 5 No Silber 29Eisleben 5 Nov Mansfelder RA Kupfer 156 00 159 90 M per

100 kg ab Babhnstation Hettstedt netto Kässe für Lieferung im
I Quartal 1901

Ameterdaw 5 Nov Banoarinn 76
London 5 Nov Chili Kupfer 72 ſoetrl 3 Mon 7220 LairlLondon 5 Nov Blei epan 175 iri engl 177 Katrl Zinn

125 Iatrl Zink 188 IL atrl
Glasgow 5 Nov Vorm 11 Uhr 5 Min Rohelſsen Mixed

numbers warrants stetig 65 sh 10 d per Kasse 66 sh d per Nov
Glasgow 5 Nov Schluss Roheſsen Aſixed aumhboers

warrants 66 h d Warrants Middlesborough III ah d
New Vork 5 Nov Zinn 27,75 Kupfer 16 75 16,87 e Doll

Waszseratand der Saale bei Trotha
G Nov abende 1,74 6 Nov morgens 1,74

Kursberiohte der Hallegohen Banxürmen vom 6 Nov

er enividende ins Zinskür o termin fuss Kurenotia
Hall vonv ,9 Stadt Anl v 18821 3501 90,50Tueater Ani v isss 19 3 e

Ah Stadt 1880 7 7 7 3 90,508h u 18634 7 7 k 7 39 90,5085 I 1 u 7e /0 22 D 25 1900 1 u 7 4 190,756un 7 3 w D T 4 u 10rfurter c N d W T m 110 90,006Ertfurter 4proz Stadt Anl v 1900 J 4100,006
Halberstädter 3 41660 7 T 7 1 3 90,900Naumburger 3 u u 3 1Landschatil 3 Central Plandbr 1 u 7 7 7Saohsisohe 45landsechaltl Pfandbr 7 11 717 4100,506

3 3 7 7 11 z 17 3 b 32 50b16u Pröriutial Avleinel I a 7 5 99,2509 M tHalle Heittsted ter 3 Oblig 4 u 4 zu 92,5083
Hallesche Strassenhahn 490 Obl II 1 u 7 96,09
Hallesche Union Maszechinenfabr
69 Obl mit 103 Proz rückz I u Z 6Knappsech Berufsgen 49 Anl I 1 u 7 4 98,006äo 45 Anl unkdb bis 1904 I u 7 4 65,556

Onsetrut Reg 3 o Ob Hretleben

Neobra 7 34 80 o06Bernb Masah Fabr 41/,Obl rekz I0o5911 L u 7 4
Gröliw Papierlabr 4 Hyp An I I u 7 4 99,000Eisenacher S Kammgarnspin rnerei Oblig rückr mit 102 Proz II u 10 a
F Zimmermann Co M H A m 4 u 10 90,00BKörbisdorf Zuckerfabrik 49 l u 10 4 7Waldauer Braunkohlen 4 I u 10 4696,756
8uohs Thür Braunk V a BSehdv II a 7 4 96,75BWerschen Weissent Brk 490 Obl 4 u 10 4 97,056Werschen Weissenf Brk 495 II 1 u 7 4 97,006
Zeitzer Paraff u Solarölkabrik 4

Schuldv unkündb bis 1904 7 1 a 7 4 97,00PHallesche Bankvereins Aktien 1899 S 1 1 4146,90620
Spar und Vorschuss Bank Akilen 1899 4 1 4 75,00b
Cönnern Malzfahbrik Aktien 189900 33 7 4
Cröllwitz Akt Papierfabrik Akt 1899 00 10 7 4
Dörstew Rattmanned Braunk ſ1839900 4 7 4 69,900
EnenburgerKattun Manufakt Akt 182900 5 6 4
Feldschiſöeschen Brauerei Aktien 189899 o 10 4 54,00B
Glauzig Zuckertfabrik Aktien 1898 00 s 6 4Halle Hetteteat E I A g 3 1899 8 4 4 95,60B
Haliesche Akt Bierbrauerei Akt 189899 6 1 10 4107,90B
HallescheMaschinentabrik Aktien 1899 33 1 d
Hallesche Strassenbahn Aktien 18399 o 1 4
Hallische Portland Cement Fabr 1899 II 1 4120,00B
Hildebrand sche Mühlenw Akt 189900 7 JKörbisäort Zuckerfabrik Aktien 189900 6 4 4 2119,006
Kyfſnäuser Hütte Aktien 889 15 1 4Tandseberg Malztabrik Aktien 189800 13 7 4
Naumburger Braunkohlen Aktien 188800 18 ,4 4 2232,000

junge 7095 Einz 4 4Niemberg Malziabrik Aktien 189900 29 8 4
Nienburger Schloszmäl zeret Akt 180900 5 9 4 116,703
Paekhaofs Aktien 27822 1 4 aRiebeck sche Montanwerke Aktien 189900 14 4
Sächs Thür Braunk St Aktien 1899 8 1 4145,006
8ächs Th Braunk St Pr Akt 1899 8 1 4Waldauer Braunkohlen St Aktien 189900 10 4 4 168 90br6
Werschen Weissent Braunk Akt 189900 4 4260,006
ZeitrerbMaschinenb Akt Sehaede 189899 29 7 4
Leiter Paraff u Solarölfabr Akt 189900 4 4 142,560
Zuekerrafünerie Halle Aktien 189900 10 1 10 4141,500
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe ohne Za o DKonsolidirte Plännerschaft Kuxe 1899 20M 4 280,906
Die Kurse der mit bezeichneten Papiere veretehen eieh in Mark

für ein Stück

Berliner Börse vom 6 November
Feruaprochdienst der Saale Ztg

Von der Fondsbörse Die Börse zeigte zu Beginn wenig
VUnternehmungslust Die gestern dei Eröffnung stärmische
Hausse führte zu vielfachen Dockungen und auch zu Meinungs
käufen Nachdem heute die ersten Kurse den Erwartungen nicht
entsprachen etellten sich bald Realisirnngen ein die anders
im Montanmarkte grossen Uwfang annahmen Ausser den rein
börsentechnischen Gründen drückte auch die Meldung von Preis
herabsetzungen seitens des süddeutschen Walzwerk Verbandes
für die Monate November Dezember Als einen weren Grund
für die im späteren Verlaufe eingetretenen Schwanku gab
man apn dass man die ntwicklung der
in Amerika nach vollzogener Wabl abwarten müsse insbesondere
wegen der Frage der Konkurrenz im Eizenmarkte Bank en

In der zweiten Börsenstunde ontan bei schwacht behauptet Banken sehr still wachen KursenBahnen unverändert
nvQèwÖſwmrmBliseonbahn Stamm Axttieon

and Oronau K
ühbeokx Büohan

rienbuKursnotirungen tntat Meoridienalbaho

vom I MittelmeeorbahnCanada Proiße
Tranevraalbhahn Akt 11

4Northern pert
Luxemb Pr Henri B 42,2909 b

5 Nov 2 Uhr nachm

Banknoten Industrie u Berg weorkgAkten
Englisohe Banknoten 29,43502 Beriner Böhm Brauh II
Französisohe Noten 81,50ba2B do Br Patrenhofer 12 200,00b30
Italienische w 77,15b2 do do Scohultheiss 14 214,75b26
Oesterreichisohe 85 19b4B Allg Elektr Edison 16 1222 6500
Russische u e 2316 65b3 Anglo Kont Guano 5 92,30
Soh weiter u 1 100r Anhalter Kohlen 6 1103,50b

Berl Blektrizit W 13 185 80b2
Bochumer Gusasstahl 162 1682 75b
Buderus Eisenw A u B 6 1107,60026

Deutsohe Feondsa u Ttaatepap Butzke Co 2 66 75dCagselerTrebertrockn 25 214,50bzB
95,20b26ſchs Chem Fabrik Buckau 0Deutsche Reichs Anl 95,79ba 230 rdo do SCröllwitzer Papier 10do do 87,50b2 Dannenbaum 4Preuss Cons Anleihe 95 20b16 Donnersmarekh conv 15 225,75630

do do s 95,703 D Union V A Lit C 7 99 25baBdo 387,255 Dynamit Trust 12 151,75620do
Egestortf Salzwerke 6 142,506v St Elend Kattun 78,500andsch Centr Pr 92,500 Eintrackt Braunk B 14 1209 90br6

do do 3 83 3062 Eschweiler Bergwerk 20 222 bSachsische Rente 5 83,750101 Gelsenkirehen BRergw 10 I188 69b
Bayer allg neuest A 93,2B G Marien Bw St A 10 1125,50b36
Hamburger Rente do do St Pr 10 139,006Ges k Flektr Untern 10 1135,00br0

Glauziger Zuokerfabr S 129 256
Aualänalzaohe Fonds Greppiner Werke 7 147,00B

u Berl Straesenb
G A 50001 1 7 7 allesche Maschinenne T leino 97 50 Hallesche Union 10

talienisehe Rente 95206 Hamburg Packetfahrt 8 127,75b63Mex 55 ev G A 18991 d 97,80b Harpever Bergban 11 189,006
Oestorr Gold Rente 4 97 690 Harimann Masohinen 7 145 80b26
do Fapier Rentel Heinrichshall 10 I138,800do Silber Rente 96 900 Hibernia Bergbau 12 129,00

eort Staats An 88 89 kro Z Hildebrand Mühlen 164 526
öm St An II VII 186 00626 Hörder Hütten on 14,50baB
Kumän 2won 86 75010 do St Prior A 14 Ilat 7öba6

do 1891 73,5001 KaliwerkeA sohersleb 10 148 106
Ruer Kons 18850 4Cbr0 zu ham techitt 83,90ba6

önig Wilh konv zn h P g Pr 25 278 2286do Kons Eisenb Anl d biggor 129do o er Körbisdorf Zuckerfbr 3gerbisehe Gold Pfabr 693 90 be Lauchhammer Konv e e
do Rente 1895 4 61,290 Laurshütte 200SpanierExt gr Stücke 469,256 Leipz Brauer Riebeok e
do do Kl do 469,256 m ß 150Türkische 400 Fr L tre Z 109 7001 Massen Bergbau 9000Ungar Goldrente 1000 196 50br0 JSordd Juto 90500 98 35 VNorädentseher Lioyä 110,50 r
do do geh Pinenw BaE f do Eisen Ind Caro 26do 2 89 1000 1102 290 pöni Acten 15 161 5683

Rheinisch Metaliw F 14 142,006

r e 7 rBanx Aktion Riebeck Montan 14 16 Obnun Adbran Roeaitrer I oh3 er 72 3
c Zucker a 150Bank 7 104,998eeeeeleaeceeeeeeeeneeeeBreslauer Dis Bank 7 194 906 90 e e rdo Weohsl Bank 6 102 00b Saline Salzungen 78 350 ob

Darmatädtar 7 1134 95b50 Schaiker Gruben u H i0 68 e
D Landesbanx 7 118 006 Stassturt Chom Fabr 150 550

11 194 Steitiner Cem Bredow 76
do Gonozsenzehattsb 6 I108 Ob Steterger b 10 143 50 er
Diskonto Kommandit 10 1177,75 b Fi 10 108,25626Dreadener Bank 9 1148 75ba6 re n J 15 117,9ö be
Drezdner Kred Anst 9 1113 75626 en u 5 e a 71 60Hamd Komm u Diek 117,996 r Sahnon orein 17 6 218 90b26

r Kreditanstalt 10 189 490 Westere eln a 30 244 000
eitzer ipenMa ler ank 7 nMeiningerBy h t WechsaselMitteldtsoh Kreditb 108Nationald t Dentsehl 133 09b h rOerterroiehn Kredit 11 206 o I ntV r 8 81 256

Preuss Boden Kredit 7 154,306 n 77 d 87 29435

ehea h ObräfSe Wein t0 F 8 81 zuBat 2, 2 al Pitize 1Stäre ist 77 152
Sohaaffhaus Banx V 29 50 Petersburg 100 Sr M
Sahleaisoh Bank Ver 71,145,0060 Privat Diekont A

Sohluss Kurse nachmittags Ubr
Tendenz gtill

Oesterr Kreditaktien 208,20 Gotthardbahn 1456 75
Staatsb Aktien 141,50 Warschau WienerSüdbahn Aktien 26,00 Bochumer I183,00

Berſ Handelsges 148,90 Dortmunder Vnion 386,50
Darmst Hank 134,75 Lauranütte 204,40Deutsehe Bank 194,60 Gelsenkirchen 188 25Diskonto Kommandit 177,90 Harpener 179 75Dresdner Bank 148,50 HRibernia 9 99 198,75Nationslb t Deutsohl 132,75 Dynamit Trust Akt 151,75
Marienburger 71,25 FEheket fahrt 127Ostpreuen 88,90 Nordd Lloyd l 114,10Berlin 6 Nov Oktzielle Notirunge Splritus 50er
i M Umsaetz Liter 709er 46,50 M Umaatz 12,000

iter
Produktenbörse e

Berlin 6 November
Weizen 1000 kg Nov Dez 152,75 Mai 159,75 M
Roggen 1000 Kg Nov 140,50 Dez 141 00 Mai 142,50 M
Hafer 1000 kg Nov 132,75 Mai 133,75 M
Mais 1000 kg amerik Mixed loco Nov Mai M
Räböl 100 kg November 63,40 Mai 62,80 M
Spiritus 70er loco 46,50 M
Ungeachtet fester Depeschen aus Nordamerika hat man hier

die gestrige Besserung der Preise für Weizen und Roggen
nicht vollständig be ten können Bei schwacher Kanklust
enügte spärliches Angebot um einen aherdings nur geringen
ückschritt herbeizuführen der Mark nur gelten erreichte

Hafer fest man bewilligte mitunter ein wenfg geoesteigerte
Forderupgen jedoch nur widersetrebend Räböl etwas besser
bezahblt der Umsatz war freilich beschränkt Der Verkauf von
70er Spiritus loco ohne Fass erreichte heute auch nach Hoerab
setzung des Preises auf 46 50 Mark nur märzigen UVmfang

Letzte Telegramme
Berlin 6 Nov Der Reichskanzler hat ſich nach

Liebenberg begeben um dem Kaißer Vortrag zu halten

s 6 Nov Der et veröffentlicht ein in paran Kreiſen erahe dem Wer
Kriegsmini t ſei in der Kammer einen Geſetzentwurf
betr die Ein der zwetjährigen Dienſtzeit
einzubringen

etzten in leitenden fester ein doch vo eieh das Gecehätt
darin sehr schleppend Fonds still eimische Amaegen

e

Kammer einen Geſetzentwurf einbringen durch den Schieds
gerichte für alle zwiſchen Arbeitgebern und Arbeit
nehmern ausgebrochenen Streitigkeiten für obligatoriſch
erklärt werden Der Miniſter will wie der Radical hervor
hebt durch dieſe Reform die Arbeitgeber zwingen ſtets die
Forderungen ihrer Arbeiter zu erörtern ſo daß die Schieds

richte in voller Kenntniß der Sachlage ihre Entſcheidung
ällen können

Belgrad 5 Nov Da der Defraudant Jlitſch von
der Nationalbank unter dem Verdacht ſteht finanzielle Be
ziehungen zu dem Unterkaſſirer Nikolitſch von der Monopol
Verwaltung unterhalten zu haben ließ die Monopol
Verwaltung an alle Kaſſen Siegel legen und nahm ſofort eine
Reviſion vor Dabei wurde feſtgeſtellt daß die Kaſſen der
Monopol Verwaltung vollkommen in Ordnung ſind

Louren o Marquez 5 Nov Reuter Meldung Einehieſige Firma hat auf dem Deamyfel Kaiſer en hier
in See gegangen iſt Goldbarren iPfund Stering verſchifft m Werthe von 100,000

Caracas 6 Nov Das Erdbeben hatbegonnen hat geſtern von neuem
New York 5 Nov Reuter Meldung Zwiſchen Devery

dem von den demokratiſchen Newyorker Stadtbehörden er
nannten Chef der Newyorker Polizei und Mecullagh dem
von der republikaniſchen Staatsverwaltung ernannten Wahl
ſuperintendenten iſt es zu Differenzen gekommen Deveryhat bekannt gemacht daß weder die ſtellveirete hen Sheriffs

noch Stadtpolizeimanmichaften das Recht haben jemand zu ver
baften ehe er bei der Wahl ſeine Stimme abgegeben hat
während Mecullagh erklärt Verhaftungen ſollten auch vor der
Stimmabgabe vorgenommen werden ſeine Vertreter würden
auch ohne Verhaftsbefehl jeden verhaften der die Wahlgeſetze
verletze Geſtern theilte Mecullagh dem Mayor und der Polizei
mit er habe erfahren daß Verſuche gemacht werden würden die
Wähler einzuſchüchtern und daß man gedroht habe ſeine Ver
treter würden angegriffen werden Devery erließ ſpäter einen
Befehl an die Polizei in welchem er erklärte Mecullagh s
Methode der Einſchüchterung könne nicht geduldet werden und
die Polizei aufforderte das Wahlrecht aller Bürger zu ſchützen
Jnfolge dieſes Befehls wurde gegen Devery Anklage erhoben
weil er verſucht habe Mecullagh in der Ausübung ſeiner Pflicht
zu hindern und weil er die Polizei aufgereizt habe daſſelbe zu
thun Gegen Hinterlegung einer Kaution von 1000 Dollars
wurde Devery freigelaſſen Man glaubt daß es zwiſchen der
Polizei und Mecullagh s Vertretern zu Zuſammenſtößen
kommen wird

Der ſüdafrikaniſche Krieg
6 Nov Reuter Buregu meldet aus Maferu

Die Zahl der an den Grenzen des Maſuto
Landes verſammelten Buren wächſt Ein Burenkommando
von 1400 Mann ſteht dicht bei Lady Brand Stadt und
Diſtrikt Ficksburg befinden ſich in den Händen des FeindesDie Buren die Fidaburg beſetzten handeln unter dem Befehl

von Hermann Stein Gouverneur der Stadt war Rodenbach
Bei der Beſetzung wurde ein Magazin bet Ficksburg ganz
ausgeplündert auch an Privathäuſern wurden Plünderungen
vo rgenommen Die engliſche Fahne wurde heruntergeholt unv
in Stücke zerriſſen die die Buren dann an die Schweife der
Pferde banden Mehrere Eingeborene wurden erſchoſſen andere
auf der Straße in brutaler Weiſe geprügelt ein angeſehener
Kaufmann wurde verhaftet und in das Burenlager transportirt
um dort vor ein Kriegsgericht geſtellt zu werden ein Poſt
beamter wurde auch gefangen geſetzt Ein von den Engländern
bei Ficksburg zurückgelaſſenes Lager mit Munition wurde
entdeckt

London 6 Nov Aus Cradock wird vom Reuter Bureau
berichtet man v daß ein Buren Commando bei
Peterville ſüdlich des OranjeFluſſes ſtehe Ein Soldat vom
Walliſiſchen Regiment wurde am Mittwoch voriger Woche
erſchoſſen als er bei Philippſtown wohin engliſche Garnifon
gelegt war auf einem Patrouillengang begriffen war

London 6 Nov Aus Dſchibuti meldet die Agence
Havas das Kriegsſchiff G elderland iſt mit dem Prä
ſidenten Krüger an Bord geſtern hier ein etroffen und wird
z 3 Tage verweilen Jn Port Said ſoll Gelderland die
ehördlichen Anweiſungen über Präſident Krüger s Landung

in Europa erhalten Krüger iſt geſund und äußerte als er
von den letzten der Buren hörte lebhafte Freude
Dr Heymann erklärt Krüger befände ſich nur auf Urlaub

Die Wirren in China
London 6 Nov Die Blätter melden aus Peking ohne

Datum über Taku vom 4 Nov Li Hung Tſchang
wandte ſich privatim an einige Gesandten und ſuchte ſie zu
bewegen ihren Einfluß beim Grafen Walderſee
geltend zu machen damit dieſer die Vollſtreckung der über
die Beamten von Paotingfu gefällten Todesurthetle ver
ſchiebe Der kaiſerliche Hof kann jetzt unmöglich vor
dem nächſten Frühling nach Peking zurückkehren Nach Be
richten die in Peking eingetroffen ſind droht in der Nähe vor
Singanfu ein Aufſtand von Mohammedaneri
auszubrechen der die Sicherheit des Thrones gefährden ſoll

London 6 Nov Der Times wird aus Peking über
Taku vom 5 Nov gemeldet Admiral Alexejew richtete an
LiHungTſchang eine Mittheilung in welcher er ihn über vie
Abſichten Chinas bezüglich der Mandſchuret befragt Er
fordert hierin gleichzeitig China auf die Verwaltung dieſer
Provinz unter dem Schutze Rußlands wieder zu über
nehmen dies würde ſo verſicherte der Admiral ihm weiter
beiden Ländern zum Vortheil gereichen

Hongkong 6 Nov Nach Berichten aus Canton war die
Exploſion in der Nähe des Yamens des Gou
verneurs am 28 Oktober durch Dynamit verurſacht und
war wie man annimmt zu dem Zwecke große Quantitäten

Kriegsbedarf die im Yamen lagerten zu zerſtören Wie
weiter berichtet wird ſchmuggeln die Reformer in Canton
Dynamit ein indem ſie es als einheimiſche Medikamente
deklariren Die Zollbeamten beſchlagnahmten ein auf
ſolche Weiſe aus Macgo eingeführtes Packet mit 18 Pfund
Dynamit Flüchtlinge vom Oſtfluß berichten daß die Auf
ſtändiſchen 30 Meilen nordöſtlich von Huitſchau einen feſten
Platz errichtet haben Die Aufſtändiſchen fordern von den

rtſchaften Reis und Geld indem ſie gleichzeitig bekannt
eben daß wenn den Kaiſerlichen Hilfe gewährt würde dieVörfer verbrannt und die Bewohner nieder
emetzelt werden würden Die Kaiſerlichen gehen in ähncher Weiſe vor Jn We ne Drohungen ſind

bereits verſchiedene Dörfer zerſtört Brände kommen faſt täg

lich vor
Canton 4 Nov Geſtern ſind 19 Straßen räuber

London
vom 31 Okt

hingerichtet worden
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Abgang der Eiſenbahnzüge
FPryger 24 V R 45 V P 50 B S 359 V D 2 Ba 10 24 V 10 48 V 8 3 G 3

Ankunft der Eiſenbahnmüge
Taringen 354 B S 3 von München über Zeißz 23 V

rn rn erregt n

Deutsche Grundschuld Bank

und erprobt und leiſten wir für jede Uhr eine drei

mr nern re

n

22 V D 2 R 538 V ſtommt v Die auf nT e on T 220 400 Erſt 672 5 rm vyn en Sohn L eiendſerrig Mittwoch den 28 November 1900 Mittags 12 Vhp

r er X h u eraunter e 1 2 von r en Jel eeeraaneeeeeeeee ausserordentliche General Versawmlung12 30 Ab bis Merſeburg 37 B p 2 ma 56 Denn 75 T u Bad 11 55 Ab P findet nieht J den Sälen des Hotels Vier Jahreszeiten, soudern Im
58 V 8 38 O R 4 D 2 Ba 6 I B 7 P 38 V ſtom Sitzungssanale unserer Rank Dorotheenstrasse stattD 2 O B 08 V 08 V 8 3 O B 11 15 V B d 955 V D 2 a 10 16 V z Duten Brri in den 5 November 1960 We

Aio R F 46 N D 2 Ba 35 N D 2 538 1118 V 8 3 Na 05 N D 2 00 N B 350g 3 6 a 45 R 824 b 8 8 O 880 Ab D 2 ma 26 N 732 Ab S 3 O v 910 Die Direction 3
eipzig 4 P 37 V 50 V P 7e

S 3 Ba 30 V 8 3 915V 10228 3 S 428 30 6 alehg F 7i 13 o ma 1i 49 V 145 326 nur Wertes e h Schweizer UVhren industrie07 N S 13 5 r Roſt e Ba v r 41 Ab 10 24 Ab P 10 45 Ab 8 3 G Ba 12 11 h p Allen Fachmännern Offizieren Poſt Bahn u PolizeibeamtenP 68 42 Ab T I 3 T A Magdeburg 45 V P 30 V kommt von Köthen 7 Nur ſowie Jedem der eine gute Uhr braucht zur Nachricht daß
8 3 O R 27 V S 3 O Ba 50 V 42 B wir den Allein Verkauf der neuerfundenen Original GenferMagdeburg 455V 790 1000 11138 Ba T er 321 m do N 158 6 8 14 Mk 14 karat Elektro ColdPlaqn Rem Nhren Syſtem Gias8 O Ba 32 N P 45 V P 53 N P 14 Ab g14 T u ger z I n O Ba 7 b P hütte übernommen haben Dieſe Uhren beſißen ein anti8 G nd 51 Ab P 10 49 Ab S 3 G R 12 22 Ab P r T 8 3 G magnetiſches Präziſionswerk ſind gen gnen regulirtr n Kaſſel Eisleben 45 V jeſah bis Köthen

10 37 Ab P ab Halberſtadt Schnellzug

20 W 8 3 o naP

V R 22 N P 42 N D 2 Bad 16 N

2 N 8 3 6 Ha Anſchluß von Breslau Wien 20 N 7 ſko
von Cotibns 38 b 10 17 b 10 28 Ab 8 3 O Ba

jährige ſchriftliche Garantie Die Gehäuſfe welche

liert 10 0600 Nachbeſtellungen und ca 3000 Be
lobungsſchreiben innerhalb 6 Monaten erhalten

Seleden Fiord hauſen Kaſſel 7 ähet 528 R P 752 i So ah 5 0 1027 08 r e ne e t
tie E leben 215 N 554 D 2 G a Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern M hneuerfundenen abſolut unveränderlich amerikaniſchen

N P 30 Ab fährt bis Eisleben 10 40 Ab S 3 O Ba und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P von Halberſtadt Goldin Metall hergeſtellt u außerdem noch mit einer
Ab P t t t 10 13 V R 12 41 N P 57 N P 5 32 N S 3 G Bad Platte 14 karat Goldes ſiberzogen und beſizen daher11 31 Ab P 514 Ab r 1135 Ab F h das en von echtem L r ſevſtAſcherslebenHildesheimLöhne 50 V P 55 V P S i i et z unterſchebe d Guige11328 r N 9 3 0 n 42 N P 18 N SorauGuben 26 V p kommt von Torgau e V un S e der Wir we r Zöſehen

SorauGuben 35 V S 3 g Bad 50 V P 11 34 V R
46 N 8 3 O P 23 N P 11 25 Ab P fährt bis Torgau
Heliſtedt 46 V 10 00 V 00 N 00 N ſbls Dölau

30 N Außer vorſtehenden fahren an Sonn und Feſttagen
bis 15 November und vom 15 März ab nach Dölan noch folgende

Züge 30 30 00 80 00 00 00 N

Anſchluß von Breslau Wien

Heliſtedt 30 V 12 25 N 20 N von Dölau 21 N20 R von Dölau 05 Ab Außer vorſtehenden kommen
an Sonn und Feſttagen bis 15 November und vom 15 März ab
von Dölan noch folgende Züge 50 20 50 50
20 50 50 50 N

daher kein Riſico

Preis einer Herren oder Damen Uhr nur 14 Mark
porto und zollfrei Zu jeder Uhr ein Leder

utteral ſowie eine mechaniſchantomatiſche Uhrverſicherung gegen Diebſtahl gratis
ochelegante moderne Goldplagué Ketten für Herren und Damen auch Halsketten à

5 und 8 Mk Jede nicht convenirende Uhr wird anſtandslos zurückgenommen

Verſandt gegen Nachnahme oder vorherige Geldeinſendung
Beſtellungen ſind zu richten an das

S Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen im eGänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit charder verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchen Unrep Ve vdthaus e e e
Platzes außer den Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen n eer u nach der Schweiz koſten g
karte zu zahlen Jm Falle der Benutzung der Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Igeaerag 0,50 M fürIII e e V r d ine Zuſchlag iſt anch h di enigen geren e entrichten I ihren J 7 rt h äausweiſen efinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche arten gelöſt werden müſſen rereee ber a i Neue Specialitathaben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten Die mit einem S bezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpackter einſitziger

eleibniz
Bweiräder freigegeben

Er
Die zur Pofſtbeförderung dienenden Züge

ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in lateiniſcher S B oder Rah verſehen P bedentet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen un Packete abgeſandt oder empfangen werden können P den mit P be
eichneten Zügen läuft ein R bedeutet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden Jn den mit B bezeichneten Zügenläuft kein Poſtwagen ſodaß eine Aue ners von Briefen am Zuge a nicht erfolgen kann Ka bedeutet daß in dem Züge
zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben ndeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof en nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der
Bezeichnung bahnhoflagernd oder re tlagernd zur Ausgabe Bei den Poftämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
gabe von offen nungen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendungen
und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen

oſtamte 1 ausvom

i Glas Colſ s

Empfehle prima Schlackwurſt und
Salami nur eigenes Fabrikat à els elnur 1 Mark Rothb und Leberwurſt Max M O S S
friſch u geräuchert 5 Pfd für 3 Mark 2Pferde Verkanf

Eine größere Anzahl ſchwere u
leichte Wagenpferde von denen
einige geritten ſtehen zum Verkauf

Cönnern Saale Poſtſtraße 7
Br Schlenstedt

CACA0 AhAh
e DRESDEN
Line ideale Toilette Seite ter n

Wie sie in gleicher Vollkommenheit im Handel bisher noch nieht existirt ist ſraeſchl fette Gänſe Ent 2c 5 je 10Pfd

Colli Brecher Tluſte 13 via Schleſ

69 99 200900000000699000060800969506008ä8ä8080680 h

S liefert o Ar 3 8 2eorgſtr ZHugo Messing gerntufaea s Jeder Arzt empßehlt
9

Wir sueko do 2 8 Plasmon CacaoJ es 44 W Piasmon GOnocoladoed l 61 VI Kauf l 0 a S s e 2unseres aBgemein bekannten und beliebten Mirchemwve 2 e
natärlichen Mineralwassers e 2 rS Gerolsteiner Sprudel Calactoge Röcehster Nährwerth

S für Halle a S und Umgegend einer solventen e f3 7Firma 2u üpertragen Peinster Gesehmackt e iel J Erhältlich in Apothekenerolsfeiner sprude hoco acke d Drogerien Delicatesswaaren
G m b H Handlungen etee nis e Bmr tioizngöse ce Pelicitasr er iſt das neneſte bisher nunerreichte und beſte Mittel zur3224 t Pet Königet örderung des Kopf und Barthagres Patentamtlich ges 7 n a 5 m 88 n 19 chützt unter Nr 45 536 eſeitigt Schuppen verhütet

727 r n er ar Stragre 48 das Ausfallen der Haare und ſtärkt die Haarwurzeln derart72 B n aRs r er 1 64 daß in kurzer Zeit ein neuer Haarwuchs erzielt wirdD S 2327 T S n asse 5 er Gebrauchsanweiſung und notariell beglaubigte Dankh um potheke Geistetrasse 15 aunggn liegen jeder Flaſche bei Preis pro Flaſche

S Seele S e et e enZ 5 r e 2 r rJ ave w Jeic 5 en Verkaufe inhaberin und Erfinderin des Hugebalſants Felicitas ne
j e erkaufsſtellen befinden ſich bei den Herren Friſeuren Karl Laermh ken z n Waren W O erg m oh wJ CACAO VERO beste Marke 7 8 S W Oleariusſtraße 3 Wiederverkäufer an allen Platzen gefucht e

5

s z 3 sCACAO JUNO Senat z Bücklinge Die Süxmnemn ſchen
in luftdichten Packeten a große Kiſte 1,60 Mk ST Rich Pfeier Nieolaiſtraße 6 S zr un nCACAO JUNO specialmarhe iieeee Bt ämmtliche ger u mar aaren J n e Jer e l S Herm Lineke Alter artts i ſin ereits verkauft

S

223 s

r

7258
7 Herm Wehrmannm

Fleiſchermeiſter Leipziger Straße 68

s

e J II Sie wird hergestellt in HRühnerei Ih Von Mittwoch den z November er ab
d o aus reinem nerei rowohlthätige Wirkung die sie auf die Haut aus Engl Pollblut F 3lnte ſteht ein großer Transport

übt ist unerreieht unübertrofkfen fübris r be t r bairiſcher Zugochſen
rRAV SEIPE ist Konkurrenzlos n ne en ſehr vornchnres ferner ein Poſten

h i e Mentte Jae ſehr ſur den Angert bin Preis tragender Oldenburger
ztbaren offe Weiss un otter enth tbeide wie wissensehattiſeh nachgewiesen ist der Von 1200 zit verkauſen Färſen und 1 3 iJ F Lampe Oberlt d Landw Cav ahr erlen mm mein tehtige gung aennone Monate Leipsig Mozartſtraße 10 bei mir preiswerth z Wigck Färſent lber

RAV SEIVFP ist einzig in ihrer Art und Tin 2 jäbriger Ziegenvockzu ger Halle a Se e Je et Moritz SchlossTrotz ihrer voll e e es bes tück rebbubufarbige Jtaliener ar werthvollen onsehaften Kostet RA V s übbrut giebtS nur 50 P aſgo nicht mehr als andere e e Irk ort
Toiletteseifen Ueberall zu haben Robvb Straubel Schafſtädt

h



h

5

e

NRächſte Lotterien

Wohblfahrts Lotterie 29 Nov u
folgende Tage Heuvtgezzny

000 u ſ w PreisWeimar Fotterie 10 Dezbr
de W v 50,000 Pr INoth e ken n 17 21 Dez

Hauptgewinn 100,000 Preis
3 30 Porto m Liſte je 30 extra

Alo Herdel Buchbandlung

naturgetren
Zähne un ſchmerzlos
Reparaturen n Umändernngen ſofort

Ganmenloſe Gehiſſe
Zalhnziehen ueräeänenallgem Belänbung
Plomben Gold Silber Emgille

Ameröſe Zinn Atelter s
Dr chir dent Netz promov Amerika

Geiſtſtr 21

P El etcschnelſ gut Patenthüreau

ACK LEIFZIG
uchdrnrkerei

e Facekhbuseh
Königstrasse HNoknächste Nähe des Leipziger Thurms

empfiehlt sich zur Anfertigung von
Briefhogen Rechnungen Catalegen Preis
HIsten Mittheilungen Prospekten Gesohäfts
koerten Formularen Brochuren Postkarten
Anhänger Couverts Programmen Statuten
Visiten und Verlobungekarten Spoisen

in woll u seid Kleiderstoffen und Besätzen
Damen und Kindermänteln

fertigen Kleidern Blusen Unterröecken

mr Grosses Lnger in Trauerlieidern
Paul Serauby

Täglich Singang von Neuheiten

Gr Alxichftraße 5
Prdgeschoss u I Ftock

Wogen palaigor An lonng des Gesonäſts

Sotal Kusverkau
meines mehr grossen Lagers in

Weinen Cognac Rum Arac
Punschessenzen Liqueuren Spirituosen

Conserven Thees Cacao eto etc
Zu bedeutend ermässigten Preisen

bis zu 2500 Rabatt

Ich habe mioh hier als
pract Arzt u Geburtshelfer
nmſeder gelangen und wohne

Franckestr 8 ITeleph Nr 1212 Sprechst 91 er
4 Nachm Sonntags nurDr meld Hariung

Afelier 7 in ähne

S vbiren der
ähnGold Silher Enaille 2c

loſes Zahnziehen Richten ſchief
ſtehender Zäbne edesGebiß wird gut paſſend z ſter
Preisber r umgegrbeitet Repa
raturen an künſtlichen Gebiſſen ſofort

Vranz Hirsekorn
jetzt Leipziger Straße 22 II

Sohaft Stepporel
Carl Friedrich Nach
Leder Handlung

Grosse Märkerstrasse D
Wohlfahrks Geld

Totterie
Ziehung am 29 Novemb ze

Hauptgewinn 100,000 2c
Looſe à 3,30 Mark

Porto und Liſte 30
verfendetS Sehr günstige Gelegenheit a e Wenn 10

lität huntfarvi a en 3000 Flaschen Bordeanx BRurgunder und Rothweinem 2333 es eF g ortwein Madeifra rerry ete JSk2Ferne precher Nr 2452 4 1000 Cognac Rum Arac ete a m A v h16000 Liqueure Punschessenzen ete ewaschene Leibwäsche wird zumätten angenommen u auf Wunsch
in meiner Maschinenplätterei in 8 Std
fertig geest Max Fleischer Dampf
Wasech u Plätt Anstatt Geiststrasse 21

Alter Ohablis Porter W Ale
à Fl 2,00 imnel à FI 30 5 exelNB Preise werden inel Glas gestellt und Flaschen nicht zurüeckgenommen

Gemiſise Prücehte Conserven
Fleiseha und Fiseh Conserven

r mit 10 h Rabatt Der

087TA
Portvein

hervorragende Marke Californiens
mit vollem Weinbouquet und von
kräftigem trockenem Geschmack
Herzhaft Frühstückswein f Herren

MK 2,25 pr FI exel Glas

e W 7 S e 53 ad er e
d

m

Arankveiten jeder Art beSohnlze Birner 3 endet r beſten Erſolge JPeingrosshardlung Halle Str 5 S Zllerig wenProbirstube Rathhausstr 5 Hof Toure Brandt Halle1135 ZSriedenſtraße 28Delikatessenn t
Künſtliche Kohle ohne Kohlenabfall iſt
zu verkaufen Gefl
A W poſtlagernd Gotha
Nu

tiſche Küchenf
verkaufen

Sprechſt 12 2
NB Skmuintlehe Saison u T Arwtikel Fleisch u Warstwanaren ete etewerden in den näehsten Monaten wenterg hrt wie bisher und billigst berechnet

ver Versandt nach auswärts prompt und event franco

e

S Beinkramkke Central
S heilt gehmerzlos ohne Operation ohne Berufsstörong r

I e Sanaus Berlin Hamburg
Specialarzt für Reinkranke

in KNanIIee Grosse Steinstrasse 343
Sprechstunden Montags und Preitags

von 10 5 Uhr
Jertreter Albin Sehu mann

Rene Erſinonm
e u rigen wird snt

ausgef Wuchererſtr 37 Hof pMorgenhanben w ſauber u n

o S e gewaſchen u garnirt artinſtr 14 H J
Neu en Zadd
Ulrichstr

g nh Crasselt Schurisg
nahe Markt

afſſagen Packnungen 2e für Herren und
erſonal zu billigſten Preiſen ev auf ärztliche

fferten unter

mee

ßbaumbuffet Vertikow Sopha
rauk 2c billigſt zu
runvswarte 23

ſtaatlich geprüft
geſetzlich geſchützt

Unbedingter Erfolgnotariel beglanbigt

Neue Erindure für
bäusliche e geräh bliche und

induſtrielle Bleich undReini ehe
J durch Einwirkung von im r
J löslichen geruchloſen S

empfiehlt alle Arten Bäder
Damen von gut geſchultem
Verordnung

Wringmascohinen Zarantirt prima Walzendie Giseke Nachf
Jnh Osear Schill verbindungen ohne jeden An e

Fanal r nnd h der Wäſche und der Häna v das vorzüglichſte Waſcho Revpargaturenund 2 Wolseubesſge S billigſt materigl für Wyollwäſche
Große Erſparniß anGentraheiz ungen nen

jeder Art und Gräße
Hausfrauen nicht genu r An

liefern in anerkannt ſolideſter Ausführung

wendung als das Vi ioſte und

fannoversche Centrahheizungs und Apparate

Beſte empfohlen werden
Preis unr 25 Pf per Packet

Bau Angtalt

Filiale Leipzig Eliſenſtraße 61

Zum Gedenktage für Guſtav Schwah
Die ſcönſten Sagen

Klaſfiſchen Lütertbums

Von Guſtav Schwab
Vollſtändige Ausgabe

Mit dem Bilde Schwab s
und 2 Titelbikdern

Geh 2,50 Leinenb 2,75
in Orig Geſchenkb 3,50

Deutſche Volksböcher

von Guſtav Schwab

I e r Geh 25
Apollon die Leiche Hektor s beſchirmend rtegt und ne

öhne Geh 25 gb 50

Leipziger Straße

Schreihmaschine Sngnenggte 23

V Baumgüärtel Leſſingſtr 24

grtta r Fabrikat mit ſofort ſicht J Oarl Müäller Zwingerſtr 20
Durch alle Buchhandlungen und von Otto Hendel Verklag Halle S

und Hardenbergſtraße 3
Brnst Beyer Herrenſtraße

barer Schrift Einfachſte beſte Conſtruk Frau Minna Kiehtev Seifen
tion en es Syſtem Prämiirt h Leipz Str 66

Rob Pipringer Bernburger
Stra L Ion unke Wettiner Str

B V O Gebhawadt Steinweg 15V W GIaeser Gr Klausſtr 48

auf der 2 eltans ſten in Paris Gustav Rüblemnann Blücherr u9 Auf Wunſch wird die Maſchine 8 Tage ſtraße 3 am Königsplatzzur Probe geliefert Otto sechaar Wörmlitzer St 107
Alleinvertretung für Halle u Umgebung in Giebichenſtein bei

J Toebisch r BRrenner BrunnenHannover
Special fabrik für Panzerecassen

Zu haben in Halle a/S bei
O Ballin jun Hirſch Drogerie

m e Civilingenienr Erich Wedekind Halle a S
Pittsburg WVisible R ge Ginauvbice Bismarck

traße 27

Geſchaſtsbiger erſ ger dee e rbandlung ſtratze 27

n Wn Trevorhas g Sr i zum Mürzen TafelohbetP J 7 OTherwitsichere Fanr Semliſe und Kraftſuppen Weiße Winter Caiviit
T 2777 u 8 w Kapſeln ravenſkeintkäerorceeeeee Vollkommenstes Fabrikeat inten Kal Reiuetten SteLieterant der ulken Kakno Gofdparmainenan Deutschen Reiehsbank übertreffen alle ähnlichen en in Arorrit er n und Billig nebſt dir hie rrrnen

e Erospevte frer und ohve Kosten keit Ich empfehle ſotche ine m re r Zkcahe 51 G Renneber z Wurlottenſtr 7
4

h

7 7

h
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